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Beantwortung einer Anfrage aus der 4. Sitzung der BV Chorweiler vom 13.11.2014 

Bezirksvertreterin Frau Danke hat folgende mündliche Anfrage: 

Um 16 Uhr wurde die Frequenz der fahrenden Busse erhöht. Hierzu vielen Dank. 

• Leider fährt nun die Linie 126 zuerst. Dies hat zur Folge, dass dieser Bus überfüllt ist und vorzugs-
weise von Chorweiler-Schülern genutzt wird. Dieser Bus hält jedoch als einziger an der Weserprome-
nade und wäre für die Blumenberger Schüler eine Option. 

• Der 120 nach Roggendorf und der 121 Langel Fähre halten nicht am Weichselring, wären aber für 
die Schüler ebenso nutzbar. 

• Zudem wäre es notwendig, um 16 Uhr weitere Busse einzusetzen, da immer noch ein großer Teil 
um 16 Uhr nicht mitgenommen werden kann, da die Busse voll sind. 

Anfrage: 

Wäre es möglich, z.B. zum nächsten Fahrplanwechsel, zunächst den 120 und 121 zuerst fahren zu-
lassen, dann wäre der größte Teil der Schüler der über Chorweiler fährt weg, und die Kinder aus 
Blumenberg und Chorweiler Nord können den später fahrenden 126 Bus nehmen? 

Ist der Einsatz weiterer Busse um 16 Uhr möglich? 

 

Antwort der Verwaltung: 
Die KVB hat die Verkehrssituation am Heinrich-Mann-Gymnasium untersucht. In den vorliegenden 
Zähldaten (Basis: März 2014) konnten keine Überlastungen festgestellt werden. Zwischenzeitlich hat 
die KVB die Information bekommen, dass die Schulendzeit von ehemals 16:00 Uhr auf 15:50 Uhr 
vorverlegt wurde. Hierdurch passt das bisherige Fahrplankonzept der Schülerfahrten nicht mehr, so 
dass die beschriebenen Fahrzeugüberlastungen auf der Linie 126 auftreten können.  

Ab März wird die KVB die Schülerfahrt der Linie 120, die bisher auf die alte Schulendzeit abgestimmt 
war, dauerhaft vorverlegen. Es wird davon ausgegangen, dass die derzeitigen Probleme hierdurch 
ohne weitere Zusatzfahrten behoben werden können. 
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